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Stadt Lauchhammer 

Ortsbeirat Kostebrau 

29.10.2025 

 
Niederschrift öffentlicher Teil 

der 9. Sitzung des Ortsbeirates Kostebrau 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 01.10.2025 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:35 Uhr 

Ort, Raum: Sportlerheim, Römerkellerstraße 13, 01979 Lauchhammer OT Kostebrau 

 

Anwesende  

 

Ortsvorsteher  

 
 Herr Dr. Hubert Lerche - Ortsvorsteher Kostebrau  

Mitglieder  

 
 Frau Daniela Wagner - Ortsbeiratsmitglied Kostebrau  

Verwaltung  

 
 Herr Mirko Buhr – Bürgermeister 
 

 

Nichtanwesende  

 

Mitglieder  

 
 Herr Rüdiger Wolf - Ortsbeiratsmitglied Kostebrau entschuldigt 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit, Diskussion und 
Beschlussfassung über die Tagesordnung im öffentlichen Teil 
 

 

 
2. Kontrolle der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortsbeirates vom 

31.07.2025 
 

 

 
3. Informationen zur EHS-Deponie Lauchhammer / Kostebrau auf Bag-

gerfeld 116 
 

 

 
4. Informationen zur Stadtverordnetenversammlung sowie Informationen 

aus den Ausschüssen 
 

 

 
5. Bericht des Ortsbeirates zu Aktivitäten seit der letzten öffentlichen 

OB-Sitzung 
 

 

 
6. Vorbereitung des Herbstputzes am 08.11.2025 

 
 

 
7. Aktuelle Informationen zum Ort und Veranstaltungskalender 2025 

 
 

 
8. Einwohnerfragestunde 

 
 

 
9. Schließung der Sitzung 
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Öffentlicher Teil: 

 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit, Dis-
kussion und Beschlussfassung über die Tagesordnung im 
öffentlichen Teil 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet die 8. Sitzung des Ortsbeirates Kostebrau in der VIII. Legislaturperi-

ode und begrüßte alle Anwesenden und den Bürgermeister der Stadt Lauchhammer, der dies-

mal teilnahm. 

Ergänzung zur TO durch Herrn Löhnert – Tagesordnung sollte um den Punkt Fragen zum 

Katastrophenschutz erweitert werden, z.B. welche Anlaufstellen es im Katastrophenfall in 

Lauchhammer gibt. Wird im Pkt. 3 besprochen. 

 
Es waren 2 Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
 

TOP 2 Kontrolle der Niederschrift der letzten Sitzung des Ortsbeira-
tes vom 31.07.2025 

 

 

Hr. Löhnert  

– schon das 2x, dass das Protokoll nicht öffentlich war, Frage an den Bürgermeister: Wie soll 

hier weiter verfahren werden?“ (Anm. OB: dies ist nicht korrekt, das Protokoll war seit dem 

18.09.2025 im Allris der Stadt Lauchammer veröffentlicht)  

- Protokoll vom 28.05.2025 noch nicht korrigiert, (Anm. OB: Korrektur ist im Protokoll vom 

31.07.2025 erfolgt) 

Antwort BGM Buhr: - Korrekturen zu den Protokollen führt nur der Ortsbeirat durch und ent-

scheidet auch darüber. 

 
 

TOP 3 Informationen zur EHS-Deponie Lauchhammer / Kostebrau 
auf Baggerfeld 116 

 

 

Informationen vom OB 

Keine neuen Informationen 

 

Informationen und Diskussion von der BI 

Herr Löhnert:  

o BI vermisst schärfere Positionierung des BGM, des Ortsbeirates und der SVV gegen die 

Deponie, lieber Bewaldung und Energiewald, BI ist für Energiegewinnung und Speiche-

rung,  

o Es ist ein Ausverkauf der Landschaft durch die Duldung der LMBV. Biotope / Lebens-

räume sind entstanden für Tiere und Pflanzen.  

o BGM soll sich einsetzen, dass LMBV ihre Pläne zurückzieht. 

o Flyer des Fördervereins hat gute Ansätze, der Ort ist mit dem KuH und dem Förderver-

ein auf dem guten Weg. 
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o Wirtschaftsinitiative Lausitz – Heft „Krasse Gegend“, Kostebrau muss auch in das Heft 

aufgenommen werden. → Kontaktaufnahme zur WIL durch OB 

 
 

TOP 4 Informationen zur Stadtverordnetenversammlung sowie In-
formationen aus den Ausschüssen 

 

 

Die SVV fand am 24. September statt.  

Tagesordnungspunkte, die für Kostebrau relevant sind siehe Präsentation (siehe Anlage) Fo-
lien 6-8.  

Diskussion dazu: 

BGM Buhr: 

• Er berichtet von den Problemen der Wärmeversorgung bei den Mietern der VIVET Im-

mobilien GmbH. Betroffen sind 700 Mieter. Vermieter hat Schulden (70.000 €) beim 

Wärmeversorger Danpower, dieser stellt bei nicht fristgerechter Bezahlung Lieferung 

zum Anfang November ein. 

• Offener Brief an Landesregierung zusammen mit BGM Elsterwerda verfasst.  

Hr. Dietrich: 

Stadt Lauchhammer hat keine eigene Wärmeversorgung, Elsterwerda hingegen ist Mitei-

gentümer an Danpower,  

Hr. Löhnert  

• BI begrüßt Standhaftigkeit von Grünewalde gegen Solarfeld, Zusammenhalt der Bürger 

ist lobenswert. 

• Dem Austritt aus dem Tourismusverband Lausitz stimmt er nicht zu. 

 
 

TOP 5 Bericht des Ortsbeirates zu Aktivitäten seit der letzten öffent-
lichen OB-Sitzung 

 

 

Siehe dazu Folien 8 und 9 in der Anlage. 

Gravelroad Radrennen  

Diskussion zu dem Punkt: 

Hr. Schneider wollte Kontakt zum OB aufnehmen, war über öffentliche Adresse nicht mög-

lich. 

• Peter Kalb prüft, warum die OB-E-Mail-Adresse nicht gehen soll.  

• Verhaltensregeln der Postwurfsendung sollten zukünftig nicht als Forderungen formuliert 

werden.   

Jahresgespräch beim BGM am 24.09.2025 

Hr. Thieme sprach an, dass manche Punkte schon 10-Jähriges feiern könnten. 

Antwort des BGM:  

Gilt so nicht generell, aber die Umsetzung ist auf Grund der Haushaltslage schwierig. Dieses 

Jahr muss die SVV erst Haushalt 2025/2026 noch beschließen. 

Bericht Führung Höhenwindturm – 01.10.2025 

Pilotprojekt des Bundes für 3 Jahre Laufzeit. Wenn sich für den Weiterbetrieb kein Betreiber 

findet, dann wird Turm wieder abgebaut,  
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Katastrophenschutz 

Hr. Löhnert hat im Amtsblatt von Schipkau gefunden, wo man sich dort hinwenden kann, in 

einem Katastrophenfall.  

Frage, gibt es auch in Lauchhammer solche Plätze und wohin sollen die Kostebrauer gehen? 

 

Antwort BGM:  

• Das kommt auf den Katastrophenfall an. Bei einem Black Out gibt es zwei voll versorgte 

Hallen in Lauchhammer, dort wird es Strom, Wärme und Wasser geben, jedoch keine 

Versorgung mit Lebensmittel,  

▪ In der Stadtverwaltung und im Internet gibt es Broschüren zur Vorsorge und zum Verhal-

ten im Katastrophenfall. 

▪ Kostebrau hat viele Einfamilienhäuser, die sich selbst versorgen. 

▪ Lauchhammer kann nicht garantieren, dass alle Bewohner versorgt werden, hier ist auch 

Eigeninitiative gefragt. 

Hr. Löhnert - Die Broschüre soll in jeden Haushalt verteilt werden.  

BGM - Informationen sind Holschuld, Broschüre ist eine des Landes und nicht in der Auflagen-

stärke gedruckt, dass sie in alle Haushalte verteilt werden kann. Sie kann gern im Rathaus 

abgeholt werden, außerdem gibt es im Internet noch Informationen zum Katastrophenfall. 

Hr. Dietrich - Er wird sich dafür einsetzen, dass Broschüren auch nach Kostebrau kommen 
und hier öffentlich ausgelegt werden. 
 
 

TOP 6 Vorbereitung des Herbstputzes am 08.11.2025  

 

Siehe dazu die Folie 10. 

Der Ortsvorsteher wies nochmal darauf hin, dass jede Hand gebraucht wird und hat die An-

wesenden und die Vereine gebeten sich rege zu beteiligen. 

 
 

TOP 7 Aktuelle Informationen zum Ort und Veranstaltungskalender 
2025 

 

 

Siehe dazu die Folien 11 und 12.  

 
 

TOP 8 Einwohnerfragestunde  

 

Hr. Löhnert sprach an, dass es ab sofort keinen Wochenkurier mehr gibt.  

Hr. Dietrich informierte zu dem Zusammenschluss von Wochenkurier und Lausitzer Woche. 

Hr. Thieme zeigte die erste Nummer des neuen Lausitzer Wochenkurier. 

Hr. Thieme berichtete als Mitglied des Vorstandes des Fördervereins von der letzten Mitglie-

derversammlung von Pro Lauchhammer. Dort hat er das Thema Datenschutz angesprochen. 

Der Ortsbeirat bekommt keine Auskunft vom Einwohnermeldeamt über Neubürger von Koste-

brau. Auch hat der Ortsbeirat auf Grund der Kommunalverfassung kein Stimmrecht in der SVV. 

Dies ist aus seiner Sicht nicht richtig. 
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Hr. Gröbe hat sich hierzu schon bei Herrn Roselt erkundigt, er würde auch mal zur OB-Sitzung 

kommen und hier alles erklären.  

Hr. Buhr sagte, dass Teillösungen schon erarbeitet und hier auch praktiziert wurden. 

 

Hr. Koroll gab Info zur Frage von Fr. Weser aus voriger Sitzung bezüglich Radweg Bergheider 

See. Er hat mit der Nabu Herrn Röhrscheid Kontakt aufgenommen. Er ist nicht gegen den 

Radweg und wird im Januar in den KuH kommen. Dabei kann auch dieses Thema diskutieret 

werden.  

Hr. Löhnert möchte, dass der östliche Randschlauch unter Schutz gestellt wird. 

BGM: Er informierte, dass über LAG Fördermittel für Kostebrau zwei Anträgen genehmigt wur-

den.  1. Umbau obere Etage Gerätehaus für Jugendfeuerwehr und 

1. Neubau Carport auf dem Hof der Feuerwehr.  

Im Haushaltsplan für 2026 steht auch ein neues Feuerwehrfahrzeug für Kostebrau. 
 
 

TOP 9 Schließung der Sitzung  

 
Die 9. öffentliche OB-Sitzung endete um 21:35 Uhr. 
 
 
 
 
 
Dr. Hubert Lerche 
Vorsitzender 
 
 
Anlagen: Anlage 1: Anwesenheitsliste 

               Anlage 2: Präsentation  
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